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: Vierteljährlich 1 ^ 3 H
M Reichsgebiet 1 35 H ohne Bestellgeld .

Sinrück « »»g»g «bühr r Die viergespaltcne Zeile
oder deren Raum S H , Reklamezeile 20 H .

(Tageblatt )
mit amtlichem Merkündigungsvlatt für den

Amtsbezirk Durlach.

Redaktion, Druck und Verlag von Adolf D « p » ,
Mittelstratze 6 , Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Snzeizen -Snwahin « bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

^ § 55. Dienstag den 5 . März 1912. 83. Jahrgang .

Hagesneuigkeiten.
Bader».

Karlsruhe , 4 . März . Am Samstag
abend erlitt Großherzogin Luise einen schweren
Wagenunfall , der für die hohe Frau glücklicher¬
weise keine weitereu Folgen hatte . An einer
Straßenbiegung kam es nämlich zu einem Zu¬
sammenstoß zwischen dem Hofwagen , in welchem
die Großherzogin allein nach dem Viktoria¬
pensionat fuhr , und einem Mietsautomobil .
Der Zusammenstoß war so heftig , daß die
Deichsel des HofwaqenS zertrümmert wurde
und ein Pferd zu Boden stürzte . Die Groß -
herzogiu blieb unverletzt und legte ihren Weg
zu Fuß zurück . Auch die Insassen des Autos
kamen mit dem Schrecken davon . An dem Zu¬
sammenstoß soll der Chauffeur des AutoS die
Schuld tragen , da er es unterlassen haben
soll , rechtzeitig das Signal zu geben.

^ Karlsruhe , 4 März In der Nähe
des Stadtteils Grünwinkel fiel der 5jährige
Sohn eincS Schneidermeisters in die Alb und
ertrank .

Durlach , 5. März . (Theater . ) Sonn¬
tag abend gab die Direktion Kappen macher
die große GescmgSpoffe „ Polnische Wirt¬
schaft " mit großem Erfolg Die Darstellung
war eine geradezu brillante ; jedes der Mit¬
wirkenden gab sein Bestes . Besonders her¬
vorzuheben waren die Pforzheimer Gäste, für
deren Einführung der Direktion ein besonderer
Dank gebührt . Frau Anny Schneider war
eine Erika , wie sie besser nicht gedacht werden
kann, voll Feuer und Temperament ; ihr
Partner , Herr Martin Kappenmacher , spielte
den Hans mit vielem Humor und großer
Bravour . Ein eleganter Willy war Herr
Schneider , welcher sein Bestes gab Frl .
Werner und Fr . Schmidt wirkten in ihren
Partien brillant . Herr Werner war ein echter
LuftibuS , voll Leichtsinn und Humor . Dem
Stadtrat , Herrn Kähl , ist ein großer Teil des
Erfolges onzurechnen ; er spielte den in tausend

Aengsten schwebenden verliebten Burgevis
famos . Das Theater war ausverkauft , was
der rührigen Direktion wohl zu gönnen ist ,
da man sieht , daß sie bemüht ist , daS beste
zu bieten Ein besonderes Lob sei auch der
Kapelle auSgijprochen . welche die Darsteller
in bester Weife unterstützte . Hoffentlich wird
die Direktion vom hiesigen Publikum auch in
Zukunft tüchtig unterstützt .

Dur lach , 5 . März . In den letzten
Tagen wurden von der hiesigen Schutzmann¬
schaft 3 Zwangszöglinge fest genommen ,
welche von der Erziehungsanstalt Schwarzacher -
hvf entwichen waren . — Gestern wurde ein
Musketier vom Infanterie - Regiment Nc . 169
hier sestgenommen , weil er sich ohne Urlaub
am 3 ds . MtS . von seinem Truppenteil ent¬
fernt hatte .

* Durlach . 5 . März . Soeben ist der
48 Jahresbericht der Gr . landwirtschaft¬
lichen Winterschule auf Augustenberg
ausgegeben worden ; nach demselben war die
Schule von 64 Schülern , darunter 26 im
II . Kurse, besucht ; aus dem Bezirk Durlach
nahmen 10 Schüler daran teil . Die öffent¬
liche Schlußprüfung findet am Samstag den
9 . März , vormittags von VrlO— 12 Uhr , statt .
Der Winterkurs 1912/13 beginnt für den
I . Kurs am 4 . November , für den U Kurs
am 2 Dezember 1912 , je vormittags 10 Uhr.

Wiesloch , 4 März . Die Eheleute
Gerson Flegenheimer feierten gestern das
Fest der goldenen Hochzeit. Der Großherzog
verlieh dem Jubelpaar die EhejubiläumS -
medaille . .

Offenburg , 4 . März . Bei den
Bürgerausschußwahlen der 3 . Klasse
entfielen an Mandaten für 3 und 6 Jahre je
9 auf das Zentrum , je 3 auf den liberalen
Block und je 4 auf die Sozialdemokraten .

— Die Uebsrfüllung des Juristen¬
standes in Baden . Wie in Preußen und
Bayern so wird auch in Württemberg und
Baden über den großen Zudrang zur juristischen

Laufbahn geklagt. In Baden waren am 1 . De¬
zember 1911 254 RechtsPraktikanten und 154
GerichtSaffessoren vorhanden , von welchen 102
gegen Vergütung verwendet wurden . In den
letzten 16 Jahren sind nach der Deutschen
Juristenzeitung durchschnittlich jährlich 12
Assessoren im Richterdienste und 9 im Notariat
angestellt . Die Zahl der Richterstellen hat sich
von 1900 bis 1911 von 226 auf 270 , also
um 19 °/o , die der Staatsanwaltsstellen von
19 auf 21 , also um 11 °/o , die der Notar-
stellen von 151 auf 160 , also um 7 °/a ver¬
mehrt , die der Rechtsanwälte dagegen von
224 auf 436 , also um 94 Vo . Die GerichtS -
osfessoren sind in demselben Zeitraum um nicht
weniger als 157 °/o gestiegen.

Deutsche » Reich.
Wilhelmshaven , 4 . März . Der Kaiser

ist im Sonderzug gegen 11,30 Uhr hier ein¬
getroffen. Nach Begrüßung durch die am
Bahnhof erschienenen hohen Offiziere fuhr der
Kaiser im Automobil unter Hochrufen zum
Exerzierhaus , um der Vereidigung der
Rekruten beizuwohnen. Der Kaiser traf kurz
vor 12 Uhr mittags im Exerzierhaus der
2 . Matrosendivision ein , begrüßte nach Ent¬
gegennahme der Meldungen die Rekruten , schritt
die Front ab und nahm gegenüber der Fahne
und dem Altar Aufstellung . Hierauf hielten
die beiden Marinegeistlichen , der evangelische
Konsistorialrat Schorn und der katholische
Oberpfarrer Erdmann , Ansprachen . Dann er¬
folgte die Vereidigung der Rekruten durch den
Oberleutnant z S . Häseler von der 2 . Werft¬
division Nach der Vereidigung hielt der Kaiser
eine Ansprache, in der er zu treuer Erfüllung
der durch den Fahneneid übernommenen Ver¬
pflichtungen ermahnte . Um 12,30 Uhr nahm
der Kaiser im Offizierkasino daS Frühstück,
an dem der Großadmiral v. Tirpitz , die an¬
wesenden Admirale und die Offiziere der an
der Vereidigung beteiligten Marinetruppen¬
teile , sowie die beiden Geistlichen teilnahmen .
Dem Cbet der Nordseestation Admiral Grafen

Feuilleton . 15 )

Durch die Klippe« .
Roman von Alexander Römer .

(Fortsetzung.)
Der Alte nickte . „ Ein guter Tropfen -

ich danke Dir , freut mich , daß Du mich d
nicht enttäuschest. Also , um auf unser Them
zmückzukommen. Du meinst , ich kenne di
junge Dame, die ich mir zur Schwiegertochteerkoren habe , noch gar nicht War ja Haupt
zweck meines Kommens , sie kennen zu lernen
verlasse eben das Lambecksche HauS . Habmich telegraphisch bei der Hausfrau angemeldetSeit wann ist denn Frau Justine eigentlichkrank ? Grausiger Eindruck — diese

'
schönFrau, völlig Ruine. Du weißt es wohl , iä

hatte vor Jahren eine große Passion für siehätte sie Dir zur Stiefmutter gegeben , wärl
sie damals frei gewesen oder nicht so philiströs
tugendhaft , um vor einer Scheidung zurück
zuschrecken. Na — daS , en xarenüres« " —
Deine Bemerkungen vorhin vom Ideal Deinei
Zukünftigen — glaub mir'S , dem alter
Praktikus , sind Phantastereien , wo wie it
dresem Fall , die Verhältnisse Raum gebenund ein Kavalier vermeidet alle Anstöße.

"

Der alte Herr sah lauernd auf seinen
Sohn . Hol 'S der Henker, wenn der jetzt einen
Strich durch die so klug fertiggestellte Rechnung
machen wollte . Der Gedanke trieb ihm Schweiß¬
tropfen auf die Stirn , die er vorsichtig trocknete .

Rupprecht saß schweigsam und musterte
seine sorgfältig geschnittenen langen Finger¬
nägel . Er war älter geworden , seit er den
Papa zuletzt gesehen hätte — ihn frappierten
seine eigenen Gedankenreihen . Sonst hatte er
so riesig stolz zu diesem tadellosen Ritter,
diesem eleganten Kavalier und liebenswürdigen
Menschen, den die Natur ihm zum Vater ge¬
geben, emporgeschaut, heute verletzten ihn alle
seine Worte .

Er hatte das Verhältnis zwischen dem
Vater und der Frau , die ihm so mütterlich
herzlich begegnete , die seine uneingeschränkte
Hochachtung und Verehrung genoß , geahnt ,
eS mehr aus dem Benehmen und gelegentlich
unbedachten Aeußerungen der Dame erraten
als denen seines Vaters . Daß dieser wohl
leichter und rascher über die , Orsnäs Passiva"
hingeglitten war als sie, war ihm auch ver¬
ständlich. Erfuhr er eS doch am eigenen
Herzen , wie rasch entflammt und ebenso rasch
abgekühlt eS war . Aber so , wie der Papa
über die Frauen urteilte und dachte — nein ,da schwand doch alle Poesie aus dem Leben,

da wurde es häßlich, unschön. Zum Ver¬
schönen . zum Verklären all der armseligen
Alltäglichkeiten waren die Frauen da und . . .
er kam nicht viel weiter . Formulieren konnte
er es nicht , seine Begriffe von Frauenwert
waren unklar, aber in seiner Seele auf dem
tiefsten Grunde lag noch etwas Helles,
Strahlendes . Ungeformtes — ach ! was eS
vielleicht nicht auf dieser Erde gab .

Er seufzte . „ Ich versichere Dir, Papa,mir ist die Geschichte mit den LambeckS furcht¬bar fatal . Ich kann mir ja zu meinem Trost
sagen, daß ich mich in keiner Weise bindend
engagiert habe, aber immerhin — Du lieber
Gott ! Deine drängenden Episteln , und die
junge Dame in ihrer frischen Jugendlichkeit
ist nicht ohne Reiz — die leichte Empfäng¬
lichkeit für weiblichen Zauber habe ich wohlvon Dir, Papa — aber auf die Dauer das
Rechte war eS nicht , und — brrr ! — Du
mußt eS mir verzeihen , wenn ich Deinen
Theorien nicht huldigen kann — eine Ehe . so
ganz nüchtern , solche Fesseln und dabei kein
Feuer, keine Wärme — ich brächt 'S nicht
fertig . Welchen Eindruck hat Dir übrigens
Fräulein Annaliese gemacht, wenn Du sie ge¬
sehen hast ?"

Der Freiherr schlug ein Bein über das
andere und nahm aus dem ihm vom Sohn



v . Baudissin verlieh der Kaiser den Schwarzen
Adlerorden .

* Berlin , 4 März . Der in Berlin
wohnende Arzt Dr . Louis Philipp nahm heute
Morphium , da ihn seine frühere Wirtschafterin
wegen eines durch ihn an ihr begangenen Ver¬
brechens gegen das keimende Leben bei der
Polizei angezeigt hatte , nachdem er sich ge¬
weigert hatte , sie zu heiraten Sie selber suchte
sich durch Einatmen von Leuchtgas zu ver¬
giften . Sie erholte sich wieder in der Charite
Dort stürzte sie sich aus dem Fenster ihres
im dritten Stockwerk gelegenen Krankenzimmers ,
blieb jedoch unverletzt . Der Zustand Dc .
Philipps , der ebenfalls in der Charite liegt ,
ist hoffnungslos .

Dortmund,4 März . AufZecheKaiser -
stuhl II ist die gesamre Belegschaft der
Nachmittagsschicht nicht angefahren
Der AuLstand hat auch auf Kaiserstuhl I
üb er ge griffen . Von etwa 1000 Mann der
Belegschaft sind heute nachmittag nur etwas
über 100 Mann angefahren . Auch auf der
Zeche Scharnhorst ist die Nachmittags -
fchicht zumteil ausständig .

* Rudolstadt , 4 März Der bekanntlich
in seiner Mehrheit auS Sozialdemokraten be¬
stehende Landtag des Fürstentums
Schwarzburg - Rudolstadr lehnte heute
einen RegierungSantrag betr . Abänderung des
Wahlgesetzes ab . Hierauf löste der Staat ? -
nnmster den Landtag aus .

Frankfurt a . M , 4 . März Das Luft¬
schiff Viktoria Luise kam um 3,35 Uhr
über Mannheim , um 3 50 Uhr über Worms .
Um 4,30 Uhr wurde es über Frankfurt ge¬
sichtet , kreuzte kurze Zeit und landete kurz
vor 5 Uhr glatt vor der Halle .

— Wegen der Einschränkung der katho¬
lischen Feiertage ist es zu einer Einigung
zwischen den bayrischen und preußischen
Bischöfen gekommen . Die Angelegenheit soll
für ganz Deutschland einheitlich geregelt
werden . Zunächst wurde folgendes beschlossen :
Als große Feiertags gelten die beiden Weih¬
nacht ? - , die beiden Oster - und die beiden
Pfingstfeiertage . Für Bayern gelten noch als
große Feiertags das Fest Fronleichnam und
Peter und Paul . Maria Lichtmeß und Maria
Himmelfahrt sind als Feste gestrichen worden .

Luxemburg .
Luxemburg , 4 März . Zur Beisetzung

des Großherz vgs waren von Fürstlichkeiten
hier eingetroffen der König der Belgier , Prinz
August Wilhelm von Preußen als Vertreter
des Kaisers, - das Großherzozspaar von Batzen ,
Prinz Eduard von Anhalt , Prinz Konrad von
Bayern , die Herzogin Karl Theodor m Bayern ,
dis Erzherzogin Maria Theresia und Erzherzog
Franz Salvaior in Oesterreich usw . Ferner
war eine Anzahl Staaten durch außerordent¬
liche Abordnungen vertreten , ebenso die hesien -

nassauii
'
chen Städte Biebrich , Königstein . Weil -

burg , Wiesbaden . Kurz vor 1 Uhr erfolgte
die Abfahrt der Fürstlichkeiten zur prote¬
stantischen Kirche , wo die Leiche auigebahrt
war . Ein Trauergottesdienst schloß sich an .
Kurz darauf erfolgte die Beisetzung der Leiche
in der protestantischen Kirche rm engsten
Familienkreise .

Italien .
* Tarent , 4 . März . Admiral Aukry .

der Oberbefehlshaber der vereinigten See -
streitkräftc , ist heute nachmittag an Bord deL
Admiralschiffes Viktoria Emanuele einem jähen
Krankheitsanfall erlegen .

^
Asien .

Peking , 4 . März . Heute früh marschierte
eine Abteilung Artillerie mit Musik vor das
Palais des Herzogs ggn Knoi , des Vaters
der Kaiserin Witwe , schoß das Tor ein ,
plünderte und brannte einen Teil des
Palastes nieder . Die Truppen des Herzogs ,
die sich gestern an den Plünderungen beteiligt
batten , kämpften heute gegen die Plünderer .
ES scheint , daß die ganze Nordarmee mit der

! Meuterei einverstanden ist , da sie glaubte , die
Ankunft der Delegierten aus Nanking bedeute
ihre Entlassung .

Tientsin , 4 . März . Ja Tientsin wurde
der deutsche Arzt Sichre per , als er sich
zur Hilfeleistung bei einem deutschen Ingenieur
in das Chinejenviertel Hope begab , von
chinesischen Soldaten durch Schüsse in den
Kopf und Unterleib getötet . Die Täter
wurden ergriffen und sofort erschossen .
Juanschikai hat sein Bedauern an dem
Vorfall auSgedrückt . Der deutsche Ingenieur
Rade m ach er wurde durch einen Hieb über
die Hand leicht verletzt . Das KonsularkorpS
hat auf Bitte der chinesischen Behörden auch
im Chinesenoiertel einen Sicherheitsdienst ein¬
gerichtet , soweit die Kommandanten der
fremden Truppen dazu in der Lage sind .

* Tientsin , 5 . März . Obgleich gestern
in der Stadt alles ruhig war , herrschte doch
eine gedrückte Stimmung . Der Hanoel stockt .
Am meisten hatten die Psandleihanstalten
unter den Plünderungen zu leid - n . Die
Spuren der Ausrührer sind in allen Straßen
wahrzunehmrn . In einigen Straßen liegen
halbverbrannte Leichen aus dem Damm . Auch
gestern wurde eine Reihe von Hinrichtungen
vollzogen . ,

^ Badischer Landtag .
Karlsruhe , 4 . März , sll Kämmers

In der heutigen Sitzung begann dis Beratung
über das Budget des Wasser - und Straßen¬
baues , des Bergwesens und der geologischen
Landesaufnahme . Abg . Blümmel (Ztr .) be¬
richtet über das Budget , befürwortet die Auf¬
besserung der Angestellten , wünscht Fortführung

der Straßenteerung , die sich bewährt habe ,
und bespricht die RhnnregulierungSarbeiten .
Sodann begründet Abg Koch ( ntl .) cüne Inter¬
pellation betr . die Notlage der Ne » «rschiffer .
Redner empfiehlt Steuernachlaß und Steuer¬
rückvergütung , vor allem aber Notstands -
darlehen zu geringem Zinsfuß . Nach kurzer
Bemerkung des Abg . Kahn (Soz ) , der den
Antrag auf empfehlende Ueberweyung einer
Petition der Neckarschiffer um staatliche Hilfe
stellt , ergreift der Minister v . Bodman das
Wort . Er betont , daß nach den ongssielltsn
Erhebungen von einem außerordentlichen Not¬
stand der Neckarschiffer nicht gesprochen werden
könne , daß aber steuerliche Erleichterungen
angevrdnet worden sind . Die Regierung werde
die Neckarschiffer rach Kräften unterstützen .
Hinsichtlich der Frage der Neckarkanalisierung
sagt der Minister , daß sich heute noch nicht
übersehen lasse , ob und wann diese Kanali¬
sierung koinme . Diese Frage hänge enge mit
den SchiffahrtSabgaben zusammen . Das
Inkrafttreten des letztgenannten Gesetzes be¬
dinge die Zustimmung Hollands . Abg . Geppert
( Ztr . ) tritt gleichfalls sür die Straßenteerung
ein , begrüßt die technischen Erfolge der Rhein -
regulierung und wünscht ebenfalls eine Besse¬
rung der G .chaltsverhältnisse der Straßen -
wäner . Abg . Schmidt - Singen (ntl ) befür¬
wortet dis Wünsche der Landstraßenwäctsr
und gibt der Hoffnung Ausdruck , daß die Ver¬
handlungen über die DonauvecjickerungSfrage
ein befriedigendes Ergebnis staden . Aba .
Gierich (kons . ) gibt der Erwartung Ausdruck ,
daß die badische Staatskasse bei der Rhein -
requlierung nicht zu kurz kommt . Abg . Maier
(Soz ) bemängelt , daß im Wafferwinschafts -
rat kein organisierter Arbeiter ve >. treten sei .
Die Abgq Schmidt (Ztr .) und Schofer (Ztr .)
bringen Wünsche aus chren Wahlkreisen vor .
Abg . Vogel - Mannheim ( f . Vp ) betont , es sei
an der Zeit , daß m der Donauvecsickerungs -
fragr eine beiderseits befriedigende Lösung
erfolge , ohne dadurch das sreundnachbarlichs
Verhältnis zu Württemberg zu stören . Nach¬
dem die Abgg . Dietrich ( ntl ) über die Rhein -

regulierungSfrage und Breitenfeld ( Soz ) über
die Errichtung einer festen Brücke über den
Rhein bei Hüningen gesprochen , wird du
Sitzung auf Dienstag vertagt .

sAmtSgericht Durlach .) Tagesvrdnunq zur
TchSffe » « eriÄtssitzrt » g am Mittwoch den
6 . März 1912 , vorm . 9 Uhr : 1 ) August Hobarth ,
Hch . Walther , Wih . Bittmann , Friede . Kunzman » ,
Daniel Merz , alle Fabrikarbeiter in Spielberg wegen
Körperverletzung . 2) August Appenrod in Durtach
wegen Betrugs . 3 ) Johann Mayer in Söllingen
wegen fahr ! . Körperverletzung . 4) Wilhelm Friedrich
Fischer von Auerbach wegen Hausfriedensbruchs und
Bedrohung . l>) Hermann Morlvck und August Heinrich
Nothweiler von Berghausen wegen Körperverletzung .
li > Jakob August Müller von Grötzingen wegen Be¬
leidigung .

dargeborenen Zigarcenkistchen eine Havanna . >
probierte sie langsam und blinzelte zu Rupp -

recht hinüber .

„Ganz gute Taktik , willst mich aushorchcn .
Ich will sie nicht heiraten , mein Junge ; der
Mutter verjüngtes Ebenbild ist sie nicht , das
muß ich der Wahrheit gemäß konstatieren ,
aber — wie ich nun einmal die Dinge ansehe
— nach meinen Erfahrungen taugen bedeutende
und geistvolle Weiber schlecht zu Ehefrauen .
Der Vater , dieser Gatte der schönen Frau
Justine — ihr hat der Tod schon seinen
Stempel aufgedrückt , die arme Frau lebt viel¬

leicht kaum noch eine Woche — dieser Gatte

macht mir den Eindruck eines Trottels . Eine

Gliederpuppe , ein Hanswurst hat mich da mit
einem Schwall von Worten überschüttet , von
denen ich nicht die Bohne verstand . Kalkuliere
nun einmal , mein Junge : die Mutter , die
Besitzerin der Millionen , stirbt , der Vater , als
natürlicher Vormund seiner Tochter , tritt die
Verwaltung des reichen Erbes an ; Du wirst
klug genug sein , die weite Reihe der sich dann
ergebenen Möglichkeiten zu überschauen

'
Jetzt

— ich nehme an , daß das Mädel noch völlig
unter dem Eindruck Deiner Persönlichkeit steht ,
ein Menich wie Du hat alle Werber , um die
eL sich für ihn lohnt , an seiner Angel — also

ein Wort , und Du sicherst sie Dir , ehe d : s
Katastrophe eintritt .

"

„ Aber Papa ! " Rupprecht unterbrach ihn
mit schlecht verhehlter Ungeduld . „ Verzeihe ,
ich verstehe Dich wirklich nicht . Ich habe bis¬
her gemeint . Deine nie ganz erloschene Liebe
sür die Mutter lege Deinem Herzen den
Wunsch nahe , mich mit der Tochter verbunden
zu sehen . Solche Berechnungen indes — wie
sollten sie mir in unseren Verhältnissen
kommen ? "

Der junge Herr sah dem Vater angstvoll
forschend in das joviale Gesicht . das jetzt bei
dieser Frage in grimmigem Aerger entstellt
aussah .

„ Lassen wir das einstweilen beiseite, " ent -

gegneke er verdrießlich , „ beichte mir einmal :

„ Olierobsr 1a lemme "
, und wir haben allemal

den Schlüssel zu rätselhaften Vorgängen .
Diesem Deinem Wunsche , versetzt zu werden ,
liegen verschiedene Gründe unter .

"

Der junge Offizier sah finster vor sich hin .
„ Lien , Papa , ich war Dir gegenüber stets
aufrichtig . Die Dinge liegen indes anders ,
als Du denkst . In der Langeweile eines
solchen Garnisonlebens kommt der Mensch zu
allerlei Torheiten , und wenn der Teufel eine
Seele haben will , so gibt er günstige Ge¬
legenheit . Ta ist so ein armes , liebes Mädel ;

auf einem AdsnOweg — em Sturm und Un¬
wetter , daß das zarte Ding sich kaum aufrecht
halten konnte habe ich ihre Bekanntschaft
gemacht . Sie ist Näherin in einem Konfektious
geschäst , wo diese jungen Geschöpfe überbürdet
und schäbig bezahlt werden ; für sie hatte es
nie Festtage gegeben im öden , arbeitsamen
Leben . Da habe ich ihr ein paar geschafft
und selbst in ihren Armen ein paar Feier¬
stunden verlebt . Ich sag

's mir mitunter selbst ,
wir Männer schöpfen den Rahm ab , skrupellos ,
und sind dann ernüch '. srt . Ich Habs übrigens
mit der kleinen Hanna schon gebrochen , wollte
mich ja rangieren , bevor ich um ein ehrlich
Veto warb . Glaube mir ' S , es hat nicht sein
sollen , es kam etwas dazwischen an dem Abend ,
als ich entschlossen war , um Anrraliese zu
werben , ich erkannte es zu klar , daß ich gar
nichts für sie empfand . Es gibt so Momente ,
wo man plötzlich klar sieht . Ich hatte mich
bis dahin eigentlich unverantwortlich vom
Stroms treiben lassen .

"

Der Sprecher sah vor sich hin . Es kam

ihm plötzlich zum Bewußtsein , daß das , was

er da eben gebeichtet , ganz abgeschlossen hinter
ihm lag , daß er an die kleine Hanna gar nicht
mehr dachte . DaS Neue , was über ihn ge¬

kommen war , beichtete er nicht .
' (Fortsetzung folgt ) .



Wolfartsweier .

MSsimkn- Mi! sjiegeiidock-
6 LttiteigttNg.

Die hiesige Ge¬
meinde versrei -

Zgert am Mon -

^ tag » 11 . März
nachmittags 3 Uhr , im Farrenhof
einen fetten Rindsfarren und einen
Zicgenbock , wozu Kaufliebhaber
freunMchst eingeladen sind .

Wolfartsweier , 2 März 1912 .
Der Gemeinderat :

Kindl er , Bürgermeister
Lehmann

Irrer « Vach .
Holz -Versteigerung

L,

^ Freiwillige Grundstücks Versteigerung
I Tie Erben

'
des Eisenhoblers Ludwig Karl Zeltmann von

- Durlach lassen der Erbteilung wegen die nachverzeichneten Grundstücke
hiesiger Gemarkung am

Mittwoch de« 2V. März 1812 . vormittags 9 Uhr .
in den Diensträumen ins Notariats 1 hier , Sophienstraße Nr . 4,
öffentlich zu Eigentum versteigern .

Die Bersteigerungsbedingungen können in der Zwischenzeit in
der Kanzlei des Notariats eingesehen werden .

Aeschrrivuug der zu versteigernde« KrrmdstüLe:
1 . Lgb . Nr . 223 1 a 74 gm Hofraite im Ortsetter . Hierauf

steht : Ein einstöckiges Wohnhaus mit Einfahrt und zwei¬
stöckigem Seitenbau mit Küche , Stall , Heuboden , Schopf , ge¬
wölbtem Keller und angebauter Schweinstallung , es Nr 222e
(Kathai ina Leußler ) , as Nr . 224 (Friedrich Mathäus Ludwig
Kämmerer Eheleute ) , Schatzung 7000 Mk .

2 . Lgb . Nr . 988 . 9 a 84 gm Garren in den Jmbergärten , es.
Nr . 986 , Wilhelm Schnebele , Küfermeisters Witwe , geb .
Goldjchmidt hier ) , as Nr . 989 bis 991 ( Christian Ulmer ,
Fabrikarbeiter , und Wilhelm Barthlott , Cigarrenmacher ),
Schätzung 2000 Mk .

Durlach den 4 . März 1912 .
Sirokd Notariat V .

Am Donnerstag den 7 . März
1812 lägt die Gemeinde folgende
Hölzer versteigern und zwar :

vormittags 8 Nhr beginnend
mir Zusammenkunft auf dem Rat -
Hause : 11 Buchen III . n I V . Klasse,
40 Eichen IIl . - VI . Kl , 2 ! 8 Fichten
l . VI Kl . . 22 Forlenabschnitte
I . - III . Klasse ,

nachmittags 3 Uhr ans dem
Raihause : 677, L-tück Fichtenstämme
und Abschnitte und zwar 12 Stück
I . , 32 Stück II . , 7,3 Stück III ,

Aück IV , 195 Stück V . und
37>l Stück VI

Steigernngsiiebhaber werden
hierrn eingelaöen . Rorgirist bis
1 . Oktober 1912 .

Fitersbach . 29 . Febr 1912
Bürgermeisteramt

Enrla ch .

Grundstücks Versteigerung.
Im Auftrag der Friedrich Weigel Eheleute hier bringe

ich am
Mittwoch den 13 . März 1812 , abends 6 Uhr ,

aus denk Rathause dahier . Zimmer Nr . 7 , 3 . Stock , die folgenden auf
Gemarkung Durlach belegenen Grundstücke aus sieier Hand zur
öfsenttichen Versteigerung . Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot , vor¬

behaltlich der Genehmigung der Bereiligten
> (LrnnollL '

lcüsOesiHreilirrittz :
s 1 . Lagerbuch Nr . 1982 Gewann auf der oberen Reutb . 9 .84 g.

Ackerland , mit den beiten Sorten Obstbäumen bepflanzt , es .
Ludwig Tieienbacher Erben , as Friedrich Ammann .

2 Lagerbuch Nr 5366 . Gewann im Kennental . 7 .88 a Acker¬
land , es . Rittershoser Philipp , as Knecht Andreas Witwe .

Näheres bei dem Unterzeichneten .
Dur lach den 5 März 1912 .

August Geyer . Waisenrat, Werderstr . 12 , 3 Stock

Durlach .
MsteigerWgsMkchnie.
Die für Mittwoch den 6 . März

19 ! 2angcsetzteZwangsoersteigerung
findet nicht statt .

Durlach , 4 . März 1912 .
E i s e ngrein .

Gerichtsvollzieher .

Lss - Insisllstsur ,
im Verlegen von Guß - und Schmied
rohtteiliingen bewandert , zum als¬
baldigen Eintritt gesucht . Meldungen
mit Lohnforderungen und Zengnis -
adfchrfiten sind zu richten an das
2 »teie> t (Kaswertr Drrrttolli .

g - l .-n ist oft gleichbedeuttiid mit sichnkaiien . Darum vflegcn r-orwrg'. ictic
flrauce bc 'vndcrs dci rauben , Wetter
in der Hanvünche »eben Poncmarroie
und Schlüsseleine Schachtel Wybert
Tabletten mitzunehmen, die jede

I Heiserkeit im Enlstedcn bannen . Die^
Schachtel kostet in allen Apotheken

j nur I Mark und die Wirkung ist
. unnbkrtroffcii . Niederlagen in Duttact,

stiicho n - Apotheke , Löwen - Avolheke ,
I Adler - Drogerie , Central - Drogerie .

8vmM6rvei 26ll
zur Saat empfiehlt

Geier , Kronenstraße 14 .

- W

für Knaben und Mädchen in vielen Lederarten in
größter Auswahl .

Hauptsächliche Preislagen :
HSK s . . S SO , « SO , V, V SO « . IO SO .

ZcdlldllSllrr .d!ll .tzlieIIe
ssssissssr « » «

MarMikige Schwei««
erfielt man am besten durch :

Milch - « . Mastpnlver Bauernfreud « , Psd 7̂ >E>
Veaetabiliscben ŝutterkalk , Marke ll „ M
^utterkalk , Marke t „ A) )

Löwen - Drogerie Gröhingen

Verlaufen
fvxier » r» » « n . Abzuaeben

Herrrnstraße 13 .

Ruhiges kinderloses Ehepaar
sucht aus 1 . Juli 2 - Zimmer -
Wohnung . Ofierten u . Nr . 62
an die Expedition d . Bl .

Ter seitherige I- srls » der
Buchhairdlg . Metzler ist per 1 . Juli
zu vermieten .

_ August Peter .
Moltkestratze 11 nn 2 . Srock eine

schöne Dreizimmer - Wohnung mir
Balkon , geschlossener Küchenveranda
nebst allem Zubehör wegen Weg¬
zugs auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen parterre links _

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern und Zugehör auf 1 . April
zu vermieten

Ettlingerttr 44 .
Aue .

Eine Wohnung . 2 oder 3 Zim¬
mer , samt Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten Bergstraße 1k

MUW - ljMW.
Im Auftrag der

LLLLSl . Erben der fi Frau
Werkmeister K . Alt -

EMfelix Witwe hat
der Unterzeichnete das Wohnhaus
(Doppelhaus ) Srboldstratze Nr . 6
dahier aus freier Hand zu ver¬
kaufen . Dasselbe besteht in : 1 . Stock
7 Zimmer und 2 Küchen , 2 . Stock
9 Zimmer und 3 Küchen , Man¬
sarden 5 Zimmer , Waschküche und
Holzremise , großer Einfahrt und
Hauseingang , gewölbt . Keller . Alles
Nähere bei Fried . Krall ,

Waisenrnt , Babnbofstraße 2 -
Wohnung im Himer h 1 Treppe ,

besteh aus 1 großen Hellen Zim¬
mer , kl . Küche , gr Speicher , sowie
Kelleranteil an eine oder 2 Pers .
» us 1 April zu vermieten . Näheres
_ H - uvtstr . KK. Loden

Mödl . Limen « »'- ist an soliden
Herrn sofort oder später zu ver¬
mieten Aue , Kindeukr . 3811 l .

Itttzimmer - Woyimng
von Brautpaar au ? I . Juli zu mieten
gesucht . Offerten mit Preisangabe
umer Nr . 69 an die Exp , d Bl

LmlADüLeMaus ,
6 Fimmer mit Zubehör , in Lur -
lach oder in der Nähe zu mieten
bezw zu kaufen gesucht . Offerten
sub . U . I-I 72 an die Exp . ds . Bl .

> auvens Lausmaochm
sofort gesucht
_ Sophienstraße 11II .

Kausüursche,
junger zuverlässiger , zum Ein¬
tritt per 1 . März gesucht .

_ Oskar Gorenflo .
Ein tüchtiger selbständiger
2l » L » LG riLL S .ILLL

für Werkstattarbeiten , sowie
2 SokrsiLvr

finden sofort Beschäftigung bei
Luslsv üßszr L Sol, » ,

_ Pfinzstraße 49 _
Tüchtige Mjtiimdijgleriu

sucht Durlacher chew . Reinigungs¬
anstalt und Färberei Joh . Haä » .
Werder straße 6 .

2 MtzerleWnge
2 Metülldleheriehriinge

können aus Ostern gegen sofortige
Bezahlung eintreten

Anillllurensabrik I-eouLarS Slokr.
Krünäl . Xaekdilke

in Latein , Griech . . Französ . u . Ma -
themat . erteilt II - Primaner d .Gynm .
Karlsr . geg maß . Honorar , auf
Wunsch i Hause . Off unt II . I '

. 71
befördeit die Exped . d . Bl .



TllruttdlluiiVurlichc. N.
« eil !

Morgen Mittwoch noch dem
Turnen

Monatsverlarnrnkung !
im Lokal Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten ,

^

_ Der Turnrat

Stenographm - Benin
„ Gabelsbergn" . j

k»8k18
SkkkkN

Donnerstag den 7 . - s . Mts ,
abends Vr9 Uhr, findet im Bahn¬
hof unsere diesjährige

Generalversammlung
statt . Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben. Um recht zahl¬
reiches Erscheinen bittet

Der Borstand .

Mptzck,
frischgewässerte . empfiehlt

6 . Lern , hMplstr. 28.

Vockvs ^ nLvig « .
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen,

unsere liebe Großmutter , Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Rosine Kleiber
geb. Mtershoser

im Auer von nahezu 8l Jahren zu sich zu rufen .
D ûrlach den 5 . März 1912 ,

Are trauernden Kmterötieöene« .
Tie Beerdigung findet Mittwoch nachmittag halb

6 Uhr statt .
Dies statt besonderer Anzeige.

8s >8lin - I !i8stöi ' in llliklscti.
Süddeutsches Hallspiek- Eusembke . Direktion : H Ii » ppvi » a»»« L» er .

Inh . der Prädikate „Für höheres Interesse der Karrst " .

WM -WMlWl 2ur rvstbs -Uv
1- ! «?rrst » T , S . Mä » i« abends 8 Mr ,

Womstt Wkiiimosi
diätetischer Traubensaft (alkoholfrei)
wirkt in vielseitigster Art günstig

auf den Organismus .
Prospekte gratis durch die

Adler- Vraaerie Aug Meter
MMMseM ?

/ Morgen Mittwoch wird

geschlachtet,
wozu höflichst einladet

Fakob Link

„ Polnische Wirtschaft "
Vaudeville - Posse in 9 Akten von ( urt llrnt / u . l» eor § ^ lionkovislii .

Musik von Fenn Oildert . Regie : Osenr Lnppenmneber .
bn « is « elvi » kNalrer Im Vorverkauf AuHgandkung

Matter « . Jigarrenßandl . ch. Aeh : Sverrsitz 1,30 1 Platz 90 ^ »,
2 . Platz 70 -H . An der Avendkasse : Sperrsitz 1,50 1 . Platz 1
2 . Platz 80 B, . Seitengalerie 50 H , 3 . Platz 30 H . Militär vom
Feldwebel abwärts : 1 . Platz 00 ^ , 2 Platz 40 ^ , 3 Platz 20 ^ .

^ Ooriebtl beeiäigtecknnfm . Lacb- b
^ vorstnoäiger unä llücberrerisor p
^ vurlaed , LMmgersir . 61 b
^ owpllobit sieb tiir
> Itnut 'mnuiii' 8 (;lio V ervnitunF ^
, lto , ntnnrrliloinerei t> 08 « Ilntte

Uclitrillel-UieLirr.
viMLlag , 3 Vage :

Verloren in Nacht und Eis .
Die Indianerin .
Des Seemanns Abschiedsbrief .
Vor l 'rsrtllü « iasr Kurs» Supp « Lsr . vsrarevcks

> Ilei ntuuxlileinkrerO ^ ebnIto ^ j» tVüiiela / n 10 Utst tür 2 — 3 Teller Luppe Hur mit ; 1äls ,88 vr
io Karrer Xeit /. u ^ubereiten . stets t'riscb in äen versebigäensten Lorten
rn baden !no

^ Lolvlljslvarevdaoälimg ,
Laaslboratraass 3Ä

r ini kbonnemvnl ^
^ 0 « «inen nn «t ^ « uviul it Ilten ^

NuelltütlruiiA nneli^ «ier - - r?

^ ^ rlnierun ?;««, Inguiäiltioueu p
^ I' iivntveimül ; eii8verlV!llt » » N <
^ kUnsk « K « §« NSNLV » ! ^
^ Urster Uesneb kostenlos mul ^
8 unverbinälieb . ^
^ V w

Gklegenyeilskauf .
Ein Diwan mit 4 Fauteuils ,

1 eichenes Vertikow und 1 Ehis
sonnier , alles fast neu , preiswert zu

kaufen. Wo, sagt die Exp, d Bl .
Ein gute « , solides

Hartenhau
ist preiswert zu verkaufen Zu er-
fragen in der Exped. d . Bl .

lS

Kund zugelaufen !
foxGenni « !« , männlich . recht

Ohr , linkes Auge und am Schwanz
rot -gelben Fleck . Abzuholen gegen
Einrückungsgebühr und Futtergeld
bei K. Drorler , Kelterstr Olli .

Z . . sulgsWieil
L Kauptttraße 26
^ einpfiehlt zur bevorstehenden
» 6s » LL LLA .tiLOH : - -- - -
» Nhrcu , Ketten , Armbänder ,
» Anhänger , Broschen , Ringe ,
» Ohrringe , Manschettenkuöpfc ,
L Bestecke n. s. w.
§ — Billige Preise . —

Danksaguus ) .
^ Für die vielen Be-

^ Ameise herzlicher Teil -
! i nähme an dem schweren ,

Verlust unseres nun in j
! Gottruhenden , lieben Gatten .
Vaters , Bruders und
Schwiegersohnes
Wilhelm lAickse! Ivng

I ^ sollen wir innigsten Hank.
IW Besonderen Dank Herrn !

ätadtpsarrer Wolfhard für
D die trostreichen Worte am" > Grabe , für den erhebenden

^ Grabgesang , der Badischen
l Maschinenfabrik sür die !
! Kranzspendnnq , ollen seinen
I Mitarbeitern sür die Unter -
^ stützung während seiner
> langen Krankheit , allen denen,
welche ihn während seiner
Krankheit mit Besuchen und

I Liebesgaben erfreuten , sowie
! den Schwestern für die liebe- !

! W volle Verpflegung .
> Durlach . 3 . März 1912.
! Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Sophie Jung geb . Laible

ne^st Kindern .

Befreit
wird man von ollen Hautunreinigkeiten
und Hautausschläaen , wie Mitesser , Ge¬
sichtspickel , Pusteln , Finnen , Blütchen ,
Hautröte ?c durch löqächen Gcbraucti von

Steckenpferd - Teerschwefel - Seife
v Bergmann L Co, , Nadcbeul .

Per Si . SÜ Pf . bci Paul Vogel ,
Central - Drogerie .

1 Nähtischchen, circa 30 Stück
Patentflaschen , Vs und " 4 Liter ,
ohne Namen billig zu verkaufen

Wildelmblratze 3 . park

Merlieg- ». Sporlwliiikii
zu verkaufen

Karlsruker Allee l 2 St

15 3lk. vllSkliKkll
hat zu verkaufen

Andreas Selter . Tlue
E '.n gmerhaltenec ttsnel ist

preiswert zu verkaufen . Näheres
Wilhelrnftraste S , 1 St

Rot - und Btaukteesamen
garantiert seidenfrei, neue Saat , Thomasphosphatmehl u . Suprr -
phosphat , hochprozentig , Kaiuit » stvweselfaareS Amoniak ,
konzentrierte » Kalisalz . Chile - Salpeter re . empfiehlt billigst

K . Keutzler , Lammftraße 23 .

ein eleganter , zu verkaufen
Giekerci Mohr .

Lieg - uno Sitzwagen
billig zu verkaufen

WerderftraKe 5 . part , links.
Lu vv - Ll» nte »

100 Ztr . Dickrnben ,
15 „ Hafer ,
25 Haserstroh .

Näheres in der Expedition d . Bl .

8p >irl « 8
versckwunden sind alle Hautunreiuig »
keile « und Hautausschläge » wie Mt -
esser . Finnen Flechten , Hauirö :e rc . durch
tägliches Waschen mit ter echten

Steckenpferd- Teerschwefel - Seife
v. Bergmann u . Co . Radcbcul

r, St , SO Pt . in beiden Avotbckeu.

Oberländer Weinfirma liefert
an Private

Weiß - u Rotweine
gegen Ziel , Offerten bittet man
unter O . 70 in der Expedition
d Bl . abgeben zu wollen .
LrrrMchllitzr Mtlersss ss 6. Man

Mild , regnerisch , dann veränderlich ,
etwas kühler .
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